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neten Orchestre“ die Suite Nr. 7
g-Moll op.1 musizierte, orientiert
sich stilistisch an seinem Vorbild
Lully. Besonders schön darin der
langsame Satz „Passacaille“, den
die Musikerinnen und Musiker
am Sonnabend in St. Petri so me-
lodiös wie ausdrucksvoll spielten.

Genießerische Musik
Ein Programm zum Musik genie-
ßen – dieses Programm mit dem
Konzert von Telemann und den
Suiten von Fischer und Johann
Sebastian Bach. Und ein Pro-
gramm, das den Instrumentalisten
selbst ausgesprochene Freude zu
bereiten schien. So lange durfte
nicht mehr vor Publikum im
Raum musiziert werden! Auch
das hat seine Spuren bei den Aus-
führenden hinterlassen. Vielleicht
ist es ja Einbildung, aber man
meinte, am vergangenen Sonn-
abend mehr an Intensität und Ex-
pressivität, an Präzision und
Schlankheit in der Gestaltung der
Linien und mehr an Farbigkeit
des Klangs als sonst zu hören.

Viel temporeiches Spiel war an-
gesagt in diesem Orchesterkon-
zert-Programm. Bei der heiklen
Akustik in St. Petri kein leichtes
Unterfangen. Aber Jürgen Son-
nentheil kennt das zur Genüge
und tariert es stets geschickt aus.
So auch dieses Mal. Wobei ihm
und dem Orchester vor allem bei
Telemann und Bach aller hohen
Tempi zum Trotz kunstvolles tän-
zerisches Figurenwerk gelang und
natürlich die ganze Fülle harmo-
nischen Klangs. Viel Beifall am
Schluss – natürlich mit Zugabe.

der Inspirator zu dieser Musik,
was wieder einmal beweist, wie
sehr sie alle voneinander wussten
– damals. Natürlich hat jeder sei-
ne eigene „Handschrift“. Johann
Sebastian Bach ganz besonders.

Aber auch ein Komponist wie
Johann Caspar Ferdinand Fi-
scher, Kapellmeister beim badi-
schen Markgrafen in Rastatt. Für
Cuxhaven gewiss eine kleine Ent-
deckung, denn Musik von ihm
war hier meines Wissens noch nie
zu hören. Seine zu seinen Lebzei-
ten bereits berühmt geworden
achtteilige Suitenfolge „Le Jour-
nal du Printemps“, aus der Son-
nentheil mit seinem „Neu-Eröff-

ders schwer gehabt haben und
nach wie vor haben.

Lully als Vorbild
Die Bläserbesetzung – Blechblä-
ser wie Holzbläser – erlaubt dann
auch die Entscheidung für Johann
Sebastian Bachs dritte Orchester-
suite in D-Dur. Natürlich ist das
allein den Streichern zugestande-
ne „Air“ wunderschön und ja
nicht ohne Grund deshalb so po-
pulär. Doch wer sich auf die kom-
plette Suite einlässt, den wird al-
lein schon die bläser-betonte Ou-
vertüre mitreißen und die dem
„Air“ nachfolgenden Tanzsätze
sowieso. Der Franzose Lully ist

Von Ilse Cordes

CUXHAVEN. Fast fünf Jahre ist es her,
dass es in St. Petri eine „BachFest-
Biennale“ mit Eröffnungsgottesdienst
und mehreren Konzertterminen gab.
In Zeiten von Corona, wo Musiker
und Zuhörer gleichermaßen darben
mussten, ist man bescheidener ge-
worden. Da versetzt schon so ein
„Wochenende für J. S. Bach“, wie es
am vergangenen Sonnabend und
Sonntag in St. Petri stattfand, alle Be-
teiligten in einen geradezu euphori-
schen Zustand. Man spürt es immer
wieder: Musik live zu erleben lässt
alle noch so gut gemeinten Strea-
ming-Aktivitäten verblassen.

Der „warme Segen“ vom Land
Niedersachsen, dem Landschafts-
verband Stade und dem Förder-
verein St. Petri machte nicht
„nur“ das Bach-Wochenende als
solches möglich. Dass Jürgen
Sonnentheil und sein auf histori-
schen Instrumenten musizieren-
des „Neu-Eröffnete Orchestre“
am zurückliegenden Sonnabend
mit einer geradezu satten Bläser-
besetzung aufwarten konnten,
darf durchaus als ein besonderes
„Bonbon“ dieses Orchesterkon-
zertes gelten.

Gleich drei strahlend-schlanke
Trompeten bei Telemann, dazu
Oboen und Pauken – das ist
schon was! Es gibt der Sache
Glanz und einen kräftigen Hauch
von Festlichkeit. Und genau das
sollte es sein. Zumal die Bläser es
in diesen Corona-Zeiten beson-

Viel barockes Temperament
„Wochenende für J. S. Bach“ in St. Petri begann mit begeistert aufgenommenem Orchesterkonzert

Nach langer Zeit ein „Wochenende für J. S. Bach“ in St. Petri. Kirchenmusiker Jürgen Sonnentheil und das „Neu-Eröffnete Orchestre“ musizierten am
Sonnabend ein Konzertprogramm mit Werken barocker Komponisten. Fotos: Cordes

Große Bläserbesetzung bei Telemann und Bach: hier ein Blick auf Oboen
und Streicher in Bachs Orchester-Suite Nr. 3 D-Dur.

Basketball:
Mobile Anlage
spendiert
Groß war die Freude
bei den Kindern der
Gorch-Fock-Schule, als
sie dieser Tage die
neue Basketball-Anla-
ge einweihen durften.
Nachdem die Basket-
ballkörbe auf dem ge-
meinsamen Schulhof
der Gorch-Fock-Schule
und der Bleickenschule
vor zwei Jahren den
Modulbauten für die
dringend benötigten
Klassenräume weichen
mussten, haben die
Kinder immer wieder
den Wunsch nach einer
neuen Basketball-An-
lage geäußert. „Unser
Dank gilt dem Förder-
verein der Gorch-Fock-
Schule, der diese Anla-
ge gespendet hat“,
freut sich Schulleiterin
Katja Arnold.
Foto: Gorch-Fock-Schule

Anlaufstellen und wichtige Ruf-
nummern zu Corona:
� Zentrale Anlaufstellen für
Corona-Verdachtsfälle:

Kassenärztlicher Notdienst:
Telefon 116 117, in der Nacht, am
Wochenende an Feiertagen.
� Wichtige Rufnummern:

Nachbarschaftshilfe Stadt
Cuxhaven: Telefon: (0 47 21)
700 70 900 zentrale Telefonnum-
mer, von Mo.-Fr., 10-18 Uhr.

Bürgertelefon Gesundheits-
amt Landkreis Cuxhaven: Tele-
fon (0 47 21) 66 20 06. Das Bür-
gertelefon ist montags bis freitags
von 10-14 Uhr direkt erreichbar.
Das bisher eingerichtete Rückruf-
system wurde eingestellt. Nach-
dem sich die Situation deutlich
dynamischer entwickelt hat, ist
die Anzahl der Fragen spürbar ge-
stiegen. Sie können auch eine
Mail schreiben an: gesundheits-
amt@landkreis-cuxhaven.de.

Impf-Hotline der niedersächsi-
schen Landesregierung, Telefon:
(08 00) 9 98 86 65, Mo.-Sa., 8-20
Uhr oder www.impfportal-nieder-
sachsen.de, Absage Impftermine:
terminabsage.impfzentrum@land-
kreis-Cuxhaven.de

Bürgertelefon Niedersächsi-
sches Landesgesundheitsamt:
Tel.: (05 11) 4 50 55 55 (Mo.-Do.,
8-12 und 13-16 Uhr, Fr., 8-12).

Bürgertelefon des Bundesmi-
nisteriums für Gesundheit: Tel.:
(0 30) 3 46 46 51 00 (Mo.-Do., 8-
18, Fr., 8-12 Uhr).

�Reisehinweise:

Das Auswärtige Amt hat Reise-
warnungen und Infos für Reisen-
de zusammengestellt: www.aus-
waertiges-amt.de/Reise/covid-
19/2296762

Das Bundesinnenministerium
(BMI) informiert über Reisebe-
schränkungen und Grenzkontrol-
len: www.bmi.bund.de/Shared-
Docs/faqs/DE/themen/bevoelke-
rungs-schutz/coronavirus/coro-
navirus-faqs.html.
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Lea Diercks, 54 Zentimeter,
4710 Gramm.

Alessio Oliveira Cardoso,
49 Zentimeter, 3090 Gramm.

Emil Fastert, 51 Zentimeter,
3750 Gramm.

Theo Bursky, 50 Zentimeter,
3020 Gramm.

Sophia Skupin, 53 Zentimeter,
3490 Gramm.

Frieda von Thaden,
54 Zentimeter, 3710 Gramm.

Zoey Klettke, 50 Zentimeter,
2710 Gramm.

Babys aus Stadt und
Kreis Cuxhaven
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